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In Politik und Medien wird regelmäßig angeführt, 
Deutschland weise im europäischen Vergleich unver­
hältnismäßig hohe sowie stark steigende Gesundheits­
ausgaben auf – vor allem im stationären Bereich. Da 
diese vermeintliche Bestandsaufnahme meist der 
Ausgangspunkt für weitreichende gesundheits- und vor 
allem krankenhauspolitische Forderungen ist, gilt es 
umso mehr, dessen Stichhaltigkeit auf den Prüfstand zu 
stellen. Das Deutsche Krankenhausinstitut (DKI) hat eine 
Reihe internationaler Daten und Vergleichsindikatoren 
der OECD und Eurostat aufbereitet und untersucht.
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